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VORWORT

Die vorliegende Norm SIA 384/1 (2009) ersetzt die Norm SIA 384/1 (1991) Zentralheizungen. Im Unterschied
zur früheren Ausgabe beruht die neue Norm SIA 384/1 auf einer entsprechenden europäischen Norm, der 
SN EN 12828 Heizungssysteme in Gebäuden – Planung von Warmwasser-Heizungsanlagen. Auch eine Viel-
zahl von weiteren internationalen Normen (siehe Ziffer 0.2.3) war in geeigneter Form einzubeziehen, wenn
auch oft nur als Referenz. Die Ermittlung der Norm-Heizlast basiert auf der Norm SIA 384.201 (2003).

Die wesentlichen Ziele der Norm liegen darin, die Planung von Heizungsanlagen so zu lenken, dass die An-
lagen für den Raumnutzer einen guten Komfort bieten, dass ihre Funktion zuverlässig ist, dass sie energie-
effizient sind, in möglichst hohem Mass erneuerbare Energie nutzen und die Umweltbelastung klein halten.
Diesen Zielsetzungen dienen die in der Norm enthaltenen Angaben über Planung und Ausführung der An-
lagen, aber auch die Angaben zu Abnahme und Inbetriebnahme, Betrieb und Unterhalt. In den Anhängen der
Norm sind technische Abschätzungshilfen als informative Teile zusammengestellt.

Zielpublikum für die Norm sind Heizungsplaner, Heizungsinstallateure, Architekten und Bauherren.

Die Norm SIA 384/1 ist ähnlich strukturiert wie die parallele Norm für Lüftungsanlagen (Norm SIA 382/1), zu
der sie auch inhaltliche Bezüge hat. Noch enger sind die Verbindungen mit den kommenden SIA-Normen der
Reihe 385 im Bereich der Sanitärtechnik, weil viele Warmwasserversorgungen und Heizungsanlagen als
kombinierte Anlagen funktionieren. 

Teile dieser Norm sind geeignet, als behördliche Anforderung im Baubewilligungsverfahren zu dienen.

Kommission SIA 384
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